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12 Vollkommene Chirurgie .

daͤmpffung : Sie wickelt die gantze Haut ein /
die allzuhefftige Empfindung dadurch zu hem⸗
men/ indem ſie die euſerſten Theile derer Nerven /

die ſich daſelbſt endigen / bedecket . Sie macht
auch die Haut gleich und zierlich / und thut det

Schoͤnheit nicht wenigen Beytrag . |
Was iſt das Haar ?

|

Die Haare ſind Zaͤſerlein oder Faden in

denen glandulis der Haut gepflantzet / von dan⸗

nen ſie ihre Nahrung nehmen. Sie machen et⸗

lichen Theilen eine Zierrath ; Sie bedecken die⸗

jenigen/ welche die Schamhafftigkeit verborgen

haben wil / und beſchuützen die übrigen mider dag

ungeſtuͤmeWetter .

Was iſt ein Nagel ?
Die Naͤgel ſind eine Continuitas, Anein⸗

anderhangung der am Ende der Finger verhaͤr⸗
teten Haut /ſie/ dieFinger/ ſtarck und zur Arbeit

tůͤchtig zu machen .

Das 4 . Capitel .

Von der General. Abtheilung des

Menſchlichen Leibes .

Wie theilet man den Menſchlichen Leib

ab / ehe eine diſſectio oder demonſtratio Ana -

tomica vor die Hand genommen
wird ?

tlie theilen ihn ab in partes fimilares und

diſimilares , nennen ſimilares alle partes
fim -

$
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ſimplices des Corporis beſonders und alleine
vor ſich genommen / als / das Bein / die Blut⸗

Ader / die Nerv / ete . und ditlimilares alle Glie⸗

der / oder alle partes compoſitas , ſo qus Denen

meiſten derer limilarĩum oder ſimplicium , mit⸗

einander vereiniget beſtehen / als die Arme /die
Schienbeine / die Augen / in welchem zugleich

Beine / Blut/ Adern / Nerven und andere Theile

Andere theilen ihn ab in partes continen -

tes & contentas ; Die Continentes begreifen

deren andere / als das cranium , welches das Ge⸗

hirne in ſich hat / und die Bruſt / ſo die pulmones
oder Lungen einſchlieſſet : Die Contentæ ſind

enthalten (eingeſchloſſen )in andernTheilen / als /

Die Eingeweide / welche in dem Bauche ſind⸗

das Gehirn in dem Cranio ,

Einige theilen ihn ab in partes Spermaticas
& Sanguineas : Die Spermaticæ ſind diejeni⸗

gen / welche zur Zeit der Formirung in Mutter⸗

Reibe gebildet worden : Die Sanguinez alle Diez

jenigen/ die ſich hernach durch die Nahrung des

Bluts ausgebreitet und vergroͤſſert haben .

Gibts nicht noch andere Arten / den

menſchlichen Leib abzutheilen ?
Allerdings⸗ Diemeiſten / die ihn betrachten

als ein compoſitum zuſammen geſetzt von Bein/

vom Fleiſch/ von vaſis und inteſtinis , erklaͤren

ihn in vier Handlungen / deren erſte genennet

wird Oſteologia , die Lehre von denen Beinen :

Die andere Myologia ,vondenen Mulculis oder

dem Fleiſch: Die dritte Angeiologia ,von denen

Blut
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Blut⸗Puls⸗und Spann⸗Adern / welche die vala

— ——

Was il

ſind : Und die vierdte Splanchnologia , vordie (

Eingeweide , vifcera . Endlich aber iſt die klaͤ⸗

reſte und die zierlichſte unter allen Abtheilun gen /

die jenige/ dieihn einen Baume vergleichet / deſ⸗

ſen Stamm iſt der Leib / und ſeine Aeſte ſind
Die Arme und die Beine . Der Leibtheilet ſich
in drey Baͤuche oder ( Hoͤlen ) in den obern / mit⸗

lern und unterſten ; Dieſe ſind der Kopff die

Bruſt und der Unter⸗Bauch ; Die Arme thei⸗

len ſich in die Arme / den Vordertheil des |
Arms / und in die Haͤnde ; Und die Beine / in

die Ober⸗Schenckel von dem Bauch biß zu den

Knien / in die Unter⸗Schenckel und Fuͤſſe. Die

Haͤndetheilenſich in die Hand⸗Wurtzel / ( car .

pum) Mittel and ( metacarpum ) und in die

Finger ; Die Fuͤſſe werden abgetheilet in Die

Fuͤß⸗Wurtzel ( tarlum⸗ Mittel - Fuß (mets tar -

fum ) und in die Zehen ; Nach dieſer Abtheilung

richtet man fich heut zu Tage in denen Schulen .

Das F. Cap .

Von dem Toden⸗Gerippe oder
Sceleto .

Warumb faͤnget man die Anatomie in der

demonſtration bey dem Sceleto oder de⸗

nen Beinen an ?

Arumb / weil die Beine allen andern Thei⸗
Ilen des D zum Grunde / zur Haltung

und zur Stuͤtze dienen .nei i Was
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